
DURCH GESUNDHEIT UND BILDUNG 
EINE BESSERE ZUKUNFT BIETEN

Ausbildung . Sensibilisierung . Einbindung



          Unsere Mission   

Enfants du Monde ist ein Schweizer Verein, der 1968 gegründet wurde und seinen Sitz in Genf 
hat. Enfants du Monde engagiert sich seit mehr als 50 Jahren für schutzbedürftige Kinder 
und deren Familien in einigen der ärmsten Länder der Welt in Afrika, Lateinamerika und 
Asien. Wir beschäftigen knapp 100 Mitarbeitende in Genf sowie in unseren Büros in Bangladesch, 
Burkina Faso, Guatemala und im Tschad. Unsere Projekte werden von unseren lokalen 
Partnerorganisationen umgesetzt. 

Wir haben uns·auf die Bereiche Grundbildung, Gesundheit von Müttern und Kindern sowie 
Bildung für nachhaltige Entwicklung spezialisiert, damit unsere Begünstigten ihre Zukunft in die 
Hand nehmen und die ihrer Gemeinschaft aufbauen können. 

Unsere Handlungsfelder

▶ Ausbildung : Wir bilden Lehrkräfte, 
Gesundheitspersonal sowie Vertreter*innen der 
lokalen Bevölkerung aus.

 ▶ Sensibilisierung : Wir führen Programme 
zur Gesundheitsförderung und zu Kinderrechten 
durch und sensibilisieren Kinder, Familien und 
Gemeinschaften über die Bedeutung von Bildung.

▶ Einbindung  : Wir binden lokale 
Gemeinschaften ein und stärken ihre 
Kompetenzen.

Unsere Unterstützung 2023 :

10 Länder, die zu den ärmsten 
Ländern der Welt gehören

Ungefähr 2 000 000 Kinder, 
Jugendliche, Babys und Mütter

Ungefähr 18 000 Mitarbeitende 
aus den Bereichen Bildung und 
Gesundheit



Um besser zu lernen, muss jedes Kind in 
einer sicheren Umgebung zur Schule gehen 
können und Unterricht in seiner Muttersprache 
erhalten. 

In Afrika und Lateinamerika bieten wir 
Schüler*innen eine qualitativ hochwertige 
Bildung in ihrer Muttersprache und in der 
offiziellen Sprache des Landes. 
In Burkina Faso, im Niger oder im Tschad 
fördern wir den Schulbesuch von Kindern, 
die noch nie die Schule besucht haben oder 
diese wegen bewaffneter Konflikte oder Armut 
abbrechen mussten. 

In der Schweiz führen wir Aktivitäten zur 
Sensibilisierung über Kinderrechte durch. 
Wir arbeiten immer eng mit den nationalen 
Bildungsbehörden und den Akteur*innen der 
Zivilgesellschaft zusammen.

▶ Die Begünstigten

• Schüler*innen im Alter von 6 bis 12 
Jahren im öffentlichen Bildungssystem  
in Guatemala und Burkina Faso.

• Kinder zwischen 9 und 15 Jahren, 
junge Erwachsene, die nicht zur Schule 
gegangen sind bzw. diese abgebrochen 
haben, und Erwachsene, die weder Lesen 
noch Schreiben können, in alternativen 
Bildungseinrichtungen im Tschad und im 
Niger.

• Vertriebene und schutzbedürftige Kinder 
im Alter von 3 bis 17 Jahren in Gebieten 
bewaffneter Konflikte in Burkina Faso.

• Schüler*innen in der Westschweiz.

• Lehrkräfte in unseren Einsatzländern.

     Förderung qualitativ 
     hochwertiger Bildung 

▶ Unsere Aktivitäten
• Ausbildung des Lehrpersonals in 

aktiver Pädagogik und zweisprachigem 
Unterricht in der Muttersprache der 
Schüler*innen zusätzlich zur offiziellen 
Sprache des Landes.

• Erarbeitung von auf die Bedürfnisse 
der Kinder zugeschnittenem 
Unterrichtsmaterial, das die Kultur 
der Kinder würdigt und kritische 
Denkweisen, ethisches sowie 
verantwortungsvolles Handeln im 
Sinne der nachhaltigen Entwicklung 
fördert.

• Unterstützung des Schulbesuchs 
von vertriebenen Kindern infolge 
bewaffneter Konflikte.

• Sensibilisierung über die Rechte von 
Kindern.



Wir führen Massnahmen zur Vorbeugung 
von Krankheiten und zur Förderung der 
Gesundheit in Afrika, Lateinamerika und 
Asien durch, und zwar in den Bereichen der 
Gesundheit von Müttern und Kindern, der 
Entwicklung von Kindern, der sexuellen 
und reproduktiven Gesundheit sowie der 
psychischen Gesundheit. Wir arbeiten eng mit 
den Gesundheitsministerien und der lokalen 
Bevölkerung zusammen und setzen unsere 
Projekte über lokale Organisationen um, um 
nachhaltige Ergebnisse zu erzielen.

▶ Die Begünstigten

• Schwangere Frauen, junge Mütter und 
ihre Kinder bis 5 Jahre in Bangladesch, 
Burkina Faso, Madagaskar und Nepal. 

• Jugendliche und junge Erwachsene in 
Nepal und Tansania.

• Gesundheitspersonal (Hebammen, 
Krankenschwestern und -pfleger, 
Ärztinnen und Ärzte usw.) in unseren 
Einsatzländern. 

• Leitendes Gesundheitspersonal in 
Lateinamerika.

     Förderung qualitativ 
     hochwertiger Bildung 

    Verbesserung der Gesundheit von 
    Müttern, Kindern und Jugendlichen 

▶ Unsere Aktivitäten
• Sensibilisierung für 

Gesundheitsfragen in Schulen, 
Gesundheitszentren und in den 
Familien.

• Ausbildung des Pflegepersonals 
zur besseren Betreuung 
schwangerer Frauen.

• Einbindung der Gemeinschaften 
in die Planung und Bewertung 
der Versorgung sowie der 
Qualitätsverbesserung.

• Beitrag zur nationalen 
Gesundheitspolitik unter 
Berücksichtigung der lokalen 
Bevölkerung. 



     Einsatzländer :  

       Unterstützen Sie uns 

Burkina Faso
„Dank der 
Broschüre verstehen 
schwangere 
Frauen, dass sie 
bei Blutungen ins 
Gesundheitszentrum 
kommen müssen, um 

eine Fehlgeburt zu vermeiden.“  
Aline Dédané, Hebamme

Guatemala
„Mit meiner Mutter 
und meinen Grosseltern 
spreche ich Cakchiquel. 
Wenn ich auf Spanisch 
und Cakchiquel lerne, 
kann ich in der Schule 
besser mitarbeiten.“   
Sofia, 8 Jahre

Tschad
„Mit dem professionellen 
Ansatz von Enfants du 
Monde bekommen die 
Kinder ein mit ihrem 
Alltag vertrautes 
Schulbuch, denn die 
Themen und Bilder 

stammen aus ihrem Umfeld und aus ihrem 
Land.“ Lucie Belengar, Ministerium für 
nationale Bildung und staatsbürgerliche 
Erziehung des Tschad.

Madagaskar

Tansania

Niger

  Schweiz

Kolumbien

Nepal

Bangladesch
„Dank der Hebamme kann ich die 
Anzeichen für eine Gefahr während 
meiner Schwangerschaft erkennen 
und weiss, dass ich mein Kind nicht 
zu Hause zur Welt bringen werde, 
weil es zu riskant sein könnte.“  

                                        Asma, Schwangere



Spenden Sie :
93% Projekte

3% Mittelbeschaffung

2% Management und 
         Verwaltung

2% Kommunikation

        Unser Mehrwert 

▶ Expertise

Wir verfügen über ein hochqualifiziertes 
Expertenteam bestehend aus Fachkräften in 
den Bereichen Pädagogik, Gesundheit und 
Projektmanagement und blicken auf über 
50 Jahre Erfahrung in unseren Einsatzländern 
zurück.

▶ Partnerschaften
Wir binden die Begünstigten und die lokalen 
Organisationen in allen Phasen unserer 
Projekte mit ein und berücksichtigen ihre 
Bedürfnisse und Ressourcen, um gemeinsam 
angemessene Lösungen zu finden. 

▶ Nachhaltigkeit
Wir bilden das Fachpersonal in 
Zusammenarbeit mit den Ministerien aus, 

um pädagogische und gesundheitliche 
Praktiken nachhaltig und umfassend zu 
verändern und auf die öffentliche Politik 
einzuwirken.

▶ Kultur
Wir entwickeln Projekte, die in der lokalen 
Kultur, Sprache und Realität verankert sind.  
Diese Vorgehensweise ist entscheidend für die 
Akzeptanz der lokalen Bevölkerung und der 
Verantwortlichen vor Ort.  

▶ Qualität
Wir respektieren das Vertrauen unserer 
Partner*innen, Spender*innen und 
Begünstigten, indem wir transparent 
kommunizieren, regelmässige Bewertungen 
vornehmen sowie ein rigoroses Management 
und einen ethischen Ansatz verfolgen.

Wir arbeiten mit lokalen Gemeinschaften, zivilgesellschaftlichen Organisationen, Gesundheits- und 
Bildungsministerien, Universitäten und internationalen Organisationen zusammen.
Wir tragen durch spezialisierte Netzwerke zum Austausch und zur Fürsprache in der Schweiz und 
in unseren Einsatzländern bei. 

       Unterstützen Sie uns 

     Über Enfants du Monde 

       Unsere Netzwerke und Partner 

Enfants du Monde · Rue de Varembé 1 · 1202 Genf · Tel +41 22 798 88 81 · info@edm.ch · www.edm.ch 

Zu unseren Finanzierungsquellen gehören die Eidgenössische Direktion für Entwicklung und 
Zusammenarbeit (DEZA), Stiftungen, Behörden, private Spenden und Mandate. 2023 belief 
sich unser Budget auf 13,6 Mio. Schweizer Franken.

IBAN: CH50 0900 0000 1200 0415 4
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Verwendung der erhaltenen Spenden (2023)


